
Erste Beilage zu Nr Z7K

Uit Asm 1 n nst vröMsn vir vin öiinonÄtlic nss
dollnöinönt 2nm rsiss von 1,50 AK LsKtsIIunASn

VNäsn in äs Expedition des aAsdlattss Z Illrioii
strssss 19 son lö von ssmmtlicdsa ostÄNgtaItön snt

FS svASnoramsn
Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Amtliche Bekanntmachungen

Unter Hinweis auf die dies Bekanntmachung vom
13 Juni d I Tageblau 141 und in Ge
mäßheit des K 8 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 G
S pro 1875 S 561K wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die durch Beschluß beider städti
schen Behörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung
für die Grundstücke Landwehrstraße Z 4 und R
festgestellten neuen Baufluchtlinien nunmehr endgültig
festgesetzt sind da Einwendungen gegen dieselben nicht er
hoben sind

Bemerkt wird daß der bezügliche Situaiionsplan im
Stadtbauamt eingesehen werden kann

Halle a S den 19 Juli 1888
Der Magistrat

Unter Bezugnahme auf Z 58 der Straßen Polizei Ver
ordnung vom 15 September 1879 Tageblatt Nr 221
wird hiermit angeordnet

Während des Schießens auf dem Festplatze vom XI
Mitteldeutschen Bundesfchießen wird

1 die obere Feldstraße von der Paraffin und Mineral
ölfabrik von Billing Damm u Co Feldstraße Nr 14
his zu Dessauer Straße

2 der Wirthschaftsweg von der Abdeckerei Feldstraße
Ar 12 bis nach Giebichensteiu

für den Fahr Reit und Mchgänger Werkshr
gesperrt

Das Schießen findet statt am
Donnerstag den KG b Mts

von t Uhr Nachmittags bis T Uhr Abends
Sonntag den AN d Mts

von 3 Uhr Machmittags bis 8 Uhr Abends
Montag den SV Juli

Dienstag den ZS Juli und
Donnerstag den Z August

von Ma gens bis Abends 7 Uhr
Mittwoch den August

von Morgens 7 bis Abends G Uhr
Mlt nner Mittagspause von 12 bis 2 Uhr

Die gesperrten Wege werden durch Warnungstafeln und
vorgezogenen Draht kenntlich gemacht sein

Die neben den gesperrten Wegen liegenden Aecker c
dürfen während des Schießens gleichfalls nicht betreten
werden

Halle a S den 25 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

von Holly
Unter Bezugnahme auf Z 58 der Straßen Polizei Ver

ordnung vom 15 September 1876 Tageblatt Nr 221
wird hierdurch im Interesse des Festzuges vom XI
Mitteldeutschen Bunvesschießen Folgendes angeordnet

Die Bayrcuther Mhncnsestspiele
ii

Bayreuth 24 Juli
Die gestrige erste Meistcrsingeraufführung übertraf was

Leistung und Aufnahme belangt alles bisher auf deutschen
Bühnen Gebotene Die Zuziehung dieser kernigen deutschen
Lendenzoper in den Kreis der im Festspielhause unter schärf
ster Beobachtung der Tradition eben diese Tradition er
muernden und feststellenden Musterdarstellungen hat sich
gegenüber all den Bedenken welche sich an die Vorführ
ung eines Werkes in welchem die drastische Figur Beck
messers auftritt auf den bisher nur dem Hochtragischen
zugänglich gewesenen Brettern d s Bayreuther Theaters
geknüpft hatten als glücklichste berechtigtste That erwiesen
Denn nirgendswo wie hier wo des Meisters Geist rein
und unberührt von den Einflüssen des Alltagslebens der
modernen vielbewegten Kunstbethäiigung waltet trirt die
Bedeutung gerade derjenigen Schöpfung in welcher Wag
ner sein Prinzip den schroffen konservativen Ansichten sei
ner Gegner gegenüberstellt zu Tage Hier verschwinden
Stolzing s und Evchen s Minne Beckmesser s hohle Auf
geblasenheit des Meisters engherzige Anschauungsäußer
ungen m dem einen großen Gesammtwerke deutscher Kunst
heiligste Existenzberechtigung deutscher Kunst dringende
Exiftenznothwendigkeit in festem Gepräge darzustellen
Nirgendswo wie hier wo die Aufmerksamkeit ungetheilt
dem zur Vorführung gelangenden Werke zu Theil wird
kann die Begeisterung für den großen Kunstgedanken auf
der Bühne und im Zuschauerraume so helle Flammen
schlagen wie hier Das war ein J bel als gestern Abend
das ganze Volk auf der Scene seinem Meister Sachs zu
gejauchzt und der Vorhang sich vor dem prächtigen letzten
Bilde geschlossen hatte wie man ihn selten gehört Nicht
weniger als zwanzig Minuten lang blieb das gesammte
Auditorium noch nach Schluß der Aufführung donnernde
Bravos ausbringend brausenden Beifall spendend im
Hause Und nicht etwa ein rein aus enthusiastischen Wag

Hake sches Tageblatt
s Am 29 Juli cr von Vormittags 9 Uhr ab ist j

derjenige nördliche Theil des Roßplatzes auf welchem der
Festzug Aufstellung nimm bis nach beendigtem Abmärsche
des Zuges für alle Personen welche nicht zum Zuge ge
hören gesperrt

k Von demselben Zeitpunkte an wird auch die Kruken
bergstraße woselbst der historische Theil des Festzuges
sormirt wird sür den Reit Fahr und Personen Verkehr
mit der Maßgabe gesperrt daß da elbst neben der Auf
stellung des Zuges nur der nothwendige Fußgänger Ver
kehr von und nach den Häusern dieser Straße gestattet
bleibt bis der Abmarsch beendigt ist

e An demselben Tage von /z12 Uhr Mittags sb wird
die gesammte Schmeerstraße für dcn Reit und Fahrver
kehr und der zwischen dem Marktplatze einerseits und dem
Bechershof b zw Hohen Kräm andrerseits belegene Theil
derselben auch für den Personen Verkehr gesperrt Et
waige Passanten haben ihren Weg über den Bechershof
resp Hohen Kräm zu nehmen Sobald der Zug diese
Straße passirt hat ist die Sperrung aufgehoben

ä So lange auch nur ein Theil des Festzuges auf
dem Marktplatze befindlich ist hat das Publikum die
Fahrstraße rings um denselben sowie den Bürgersteig vor
dem Rathhause desgleichen den Bürgersteig und Platz
vor dem Waage Gebäude und die Einmündung der Rath
hausgasse vollständig frei zu lasten

s Von 12 Uhr ab ist die große Ulrichstraße bis nach
beendigtem Durchmarsche für den Wagen Verkehr ge
sperrt

k In den hier nicht genannten Straßen hat alles dem
Festzuge begegnende Fuhrwerk zeitgerecht und so weit aus
zuweichen daß derselbe keine Störung in seiner Bewegung
erleidet und Theilnehmer sowie Zuschauer nicht gefährdet
werden Dabei ist darauf Rücksicht zu nehmen daß sich
im Zuge außergewöhnlich breite und hohe Wagen befin
den neben welchen noch Personen reiten und gehen Wo
also die Feststraßen nickt besonders breit sind müssen
Droschken und Wagen rechtzeitig nach Nebenstraßen aus
weichen

Z Herrschaften welche den Zug von Equipagen Drosch
ken oder anderem Fuhrwerk aus in Augenschein nehmen
wollen dürfen mit demselben nicht in folgenden Straßen
halten Magdeburger und Leipzigerstraße alter Markt
und Schmeerstraße Marktplatz untere große Steinstraße
große Ulrichstraße Geiststraße Blumenthalstraße Kron
prmzeustraße

d Sollte stellenweise im Publikum Gedränge entstehen
so wird dasselbe im eigenen Interesse ersucht stet Rechts
zu gehen und Rechts auszuweichen

Den Anordnungen der amtirenden Polizei Beamten ist
bei Vermeidung der im Z 104 allegirten Verordnung an
gegebenen Strafen schnell und unbedingt Folge zu leisten

Halle a S den 23 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom
8 Dezember 1881 Tageblatt Nr 292 betreffend das
öffentliche Fuhrwesen wird hierdurch angeordnet

Am Sonntag den 29 d M von i/z12 Uhr Mittags
an bis zum beendigten Durchmarsche des Festzuges vom
XI Mitteldeutschen Bundesschießen werden folgende
Droschkenhalteplätze tn nachstehender Weise verlegt

1 der Halteplatz am Leipziger Thurme nach dem un
teren Theile der Königstraße dicht neben den Bürgersteig
neben den Promenaden Anlagen

nerschwärmern zusammengesetztes Publikum sondern eine
Hörerschaft die unzählige Personen umfaßte welche zum
ersten Male Bayreuth besuchte brachten diesem Werke
welches die seinsinnigen Herren Hanslick Gumprecht und
deren würdige Genossen das tollste Attentat auf Kunst
Geschmack Musik und Poesie geschimpft haben derartige
Huldigungen

Wo hätten diese Verunglimpfer des seit Beethoven und
Mozart ungekannten Kunstschaffens von der Bedeutung
einer Wagner schen Production poetischere Gestalten ge
funden als die liebliche Eva den urdeutschen Sachs wo
könnten sie frischere lebenswarmere Musik ausweisen als
sie in dem hellen O äur der Meistersinger zu Tage tritt

Jahrzehnte lang hat sich das deutsche Publikum von
aufgeblasenen Macenen irreführen lassen und nur zu
berechtigt ist die Freude aller derer die es ernst meinen
mit der deutschen Tonkunst über die Vernichtung solch
vielfach geradezu unanständiger Urtheile durch das deutsche
Publikum selbst

Die unbefangenen Hörer von gestern Abend werden
nach Hause heimkehrend es verkünden daß sie in den
Meistersingern eine Schöpfung kennen lernten welche be
züglich deutscher Art deutscher Gemüthstiefe ihres Gleichen
kaum finden kann

Sie werden bezeugen daß die Anschauung man brauche
der Meistersinger wegen nicht nach Bayreuth zu fahren
da man diese ja oft genug gehört habe nicht stichhaltig
ist daß man hier in Bayreuth erst jene Oper thatsächlich
kennen zu lernen Gelegenheit habe

Für diese Bayreuther Meistersinger Aufführung gilt nur
das kurze Wort unbeschreiblich schön In Details sich
einzulassen geht kaum an das Ganze ist ein Meisterwerk
der feinsten natürlichsten Detailmalerei Und doch will
die Erinnerung an einzelnen Scenen besonders gern haften
Das sind vor Allem das Finale des zweiten Aktes das
Quintett und der ganze Aufzug auf dem Festplatze Die
Jnscenirung der sämmtlichen Handlungsorte ist muster
gültig Der schöne geräumige Dom im ersten Akt die

Donnerstag 26 Juli 1888

2 der Halteplatz auf dem alten Markte nach der
westlichen Seite des Springbrunnens

3 der Halteplatz auf der Südseite des Marktplatzes
auf den freien Platz zwischen der Marktkirche und den
Predigerhäusern

4 der Halteplatz gegenüber der Hirsch Apotheke nach
der Hallgasse dicht neben dem Bürgersteig an der Futter
mauer

Halle a S den 23 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verwaltung vom
8 Dezember 1881 Tageblatt Nr 292 betreffend das
öffentliche Fuhrwesen Hierselbst wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß vom 29 d Mts ab während der
Dauer des XI Mitteldeutschen Bunoesschießens schräg
gegenüber dem Haupt Eingange des Festplatzes an der
Ecke der Kronprinzen und Hohenzollernstraße hinter der
Baufluchtlinie ein Droschkenhalteplatz für 15 Droschken
eingerichtet worden ist auf welchem auch Nachtdroschken
bereit gehalten werden

Halle a S den 23 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Neupflasterung der Mansfelderstraße von der

Ankergasse bis zur Rampe der Schifferbrücke soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den S August er Vorm t Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 24 Juli 1888
Der Stadtbaurath

I V Rückert
Ausschreibung

Die Neupflasteruug der Straße auf dem Mühlberg
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Mittwoch den i August er Vorm Rv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 24 Juli 1888
Der Stadtbaurath

I V Rückert
Ausschreibung

Die Neupflasterung der großen Brauhausgasse
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den R August er Vorm 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 24 Juli 1888
Der Stadtbaurath

I V Rückert
Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten April Mai und Juni
1887 versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern SGAOZ bis GS44V tragen und deren zuge
hörige Pfandscheine in gelbem Drück ausgestellt sind
findet

geradezu köstlich angelegte Straße im zweiten Aufzug mit
ihren giebel und erkerreichen Häusern aus deren Fenstern
zum Schluß die vom Lärmen Beckmessers aus dem Schlafe
geschreckten Nachbarn und Nachbarinnen hinabblicken die
Festwiese mit dem entzückenden Anblick aus Nürnberg der
Prospect ist ein Meisterwerk alle diese Scenerien hat man
stilvoller geschmackreicher naturgetreuer nie gesehen

Die musikalische Leistung mit Worten zu besprechen ist
schwer fast muß man fürchten den Leser durch Wieder
holung der besten Prädicate zu ermüden Und doch ver
langt eine That wie sie hier Hans Richter und Frau
Cosina Wagner denn letztere hat bei keiner Probe
gefehlt vollbracht haben nach Constatirung ihrer
wundervollen Erfüllung Das Orchester einfach unüber
trefflich die Chöre von stauncnswerthem Schwung und
ebenso staunenswerther Delicatesse der Choral im dritten
Akt herrlich hinreißend schön Und die beiden Vorspiele
das erste mit seiner gravitätischen Miene das andere auf
den freundlichen Character des Schlußaktes treffend vor
bereitend wie wunderbar sind sie gestern gespielt worden

Die Besetzung der Soli war die denkbar günstigste
Reichmann als Hans Sachs ein echter warmherziger
deutscher Poet Gudehus ein so lieber köstlicher Stolzing
wie man ihn selten siadet Rosa Sucher eine ent
zückende Eva das Bild guter deutscher Mädchenhaftigkeit
Friedrichs aus Bremen als Beckmesser ein Charakterkopf
allerersten Ranges Hofmüller aus Darmstadt ein David
der mit seiner naiven Munterkeit und Schelmerei alle
Herzen gewann und Gillmeister ein guter biederer Pogner

Hätte der Meister diese Meistersänger in seinen Meister
singern noch hören können er würde nicht nur Trost
nach den zahlreichen Anfeindungen sondern was mehr ist
die Gewißheit gefunden haben daß für sein großes Werk
die Zeit des Verständnisses bei seinen Jüngern ange
brochen ist

Und wer ungeahnten Kunstgenusses theilhaftig werde

will der auf nach ueuth



Donnerstag am s August d I Vormittag s
von bis IS Uhr und Rachmittags von ,4
bis S Uhr und an den darauffolgenden Wochen
tagen Vormittags von S bis IS Uhr und
Nachmittags von bis S Uhr im Auktions
lokale des Leihamts

statt
Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne

Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silbergegenstände
Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und verschie
dene andere Sachen

Halle a S am 10 Juli 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

s Mark aus dem Vergleich zwischen D L sind
der Halleschen Waisenstistung durch Herrn Schiedsmaun
Carl Gütiuer gezahlt worden

Halle den 23 Juli 1888 Der Vorstand

Aus der Stadt und Umgebung
Charakter Verleihung Se Majestät der

König haben Allergnädigst geruht demUniversitäts Kassen
Rendanten und Ouästor Herrn Boltze Hierselbst den Cha
rakler als Rechnungsrath zu verleihen

Zum Bundesschießen Von den hiesigen Krie
ger und Militaw Vereinen haben bis jetzt die Betheilig
ung an dem Festzuge zugesagt Krieger Verein Hall
Krieger Bcgräbniß Verem Verein der Krieger von 1866 ab
Kameradschaftlicher Krieger Verein 1870/71 Krie er Vcr
sicherungs Verein die Vereine ehemaliger Artilleristen 12
er Husaren 36er Ulanen 10er Husaren Dragoner Kü
rassiere 27er und 32er der Verein ehemal Preuß, Garde
hat sich am Sonntag in letzter Stunde noch entschlossen
teilzunehmen Es werden nun alle Kameraden der ge
nannten Vereine ersucht sich am Sonntag Vormittags
10 Uhr im Nosenthal zu versammeln von wo der Ab
marsch nach dem Roßplatze ersolgt Ein Eintreten oder
Nachkommen ohne sich bei den Vereins Vorsitzenden zu
melden dars nicht stattfinden da sonst der Rapport un
richtig wird und bei Vertheilung der Festkarten zum freien
Zutritt auf den Festplatz nicht stimmen würde Die
Vorstandsmitglieder treten am Freitag Abends 8 Uhr im
Gartenlokale des Kameraden Edel Bürgergarten Reil
straße zu einer Besprechung zusammen

sVom Schützenfestplatze Die Ausschmückung
des Festschützenplatzes darf in allen Theilen so gut als
beendet angesehen werden nur einige Wegbesserungen Ab
schürfungen des Bodens u f w werden noch vorgenom
men Leider wird ider dekorative Schmuck der Baulich
keiten wesentlich beeinträchtigt durch den durch den Wind
aufgewirbelten Staub und erscheint es als unumgänglich
nöthig daß durch reichliche Wasserbefprengung der Staub
an den Boden gebunden wird Elektrisches Licht brannte
gestern Abend allenthalben am längsten und zwar bis in
späte Nacht hinein in dem Ansschank der Niebeck schen
Aktienbierbrauerei wo gestern das Bier zum ersten Male
durch kostümirteKellnerinnen verabreicht wurde und solge
dessen ein sehr reges Bierleben herrschte Die Beleuchtung
geschieht durch Bogenlicht und nur die Conditorei von
Wilhelm hat farbiges Glühlicht Der Beleuchtungseffekt
auf dem Festplatze dürfte manchem Besucher von auswärts
als ihm völlig neu hochinteressant sein

Wiegert Concerts Der Schützenfestplatz ist schon
jetzt zu einem wahren Wallfahrtsorte geworden und ver
anlaßt sicher Viele ihr Amüsement nicht an gewohnter
Stelle zu fuchen Trotzdem waren gestern Abend die
Gartenlokalitäten des Prinz Carl, in denen unsere
Regiments Capelle concertirte das Ziel dem eine
bedeutende Zahl Musikliebender zustrebte Gewiß ein
Beweis für die Beliebtheit der Capelle die wieder einmal
vollgültige Belege für ihre vorzügliche Schulung lieferte
Namentlich zeigte sich dieselbe u A bei den gebotenen
Ouvertüren Die lustigen Weiber v Nicolai und Die
weiße Dame v Boieldieu Gleiche Anerkennung wie für
diese wurde dem Musikcorps für die angemessene Wieder
gabe einer großen Fantasie aus der Oper Lohengrin
v Wagner des Finale aus der Oper Rienzi v Wag
ner sowie der Ausforderung zum Tanz v Weber zu
Theil Eine fast noch günstigere Aufnahme wie die ge
nannten Pieeen fand eine Fantasie für Piston Solo v
Hartmann The Favorite, die von Herrn Drehmann sehr
brav zu Gehör gebracht wurde Als Glanzpunkte des
Abends sind aber zwei Kaiser Cornet Quartette v Kreutzer
und Koschat zu bezeichnen die so sauber so duftig klar
und rein geblasen wurden daß das Publikum mit unge
theiltem Interesse lauschte uud sich zu rauschendem Bei
fall veranlaßt fand dessen Wogen sich legten um nach
einer sehr willkommenen Zugabe der betreffenden Herrn
Hautboisten wiederum zu ansehnlicher Höhe anzuwachsen
Bei solchen wohl vorbereiteten und entsprechend ausgeführ
ten Leistungen gleichviel ob sie von dem gesammten Or
chester von Einem oder Einzelnen geboten werden wird
unsere Negimentscapelle eine Concurrenz seitens ihrer
Colleginnen nicht zu fürchten und auf die dauernde Gunst
des Publikums zu rechnen haben

Rechtsstreit In einem s Z in unserer Stadt vielfach
besprochen Prozesse eines hiesigen Grubenbesitzers gegen sechs
Gründer einer hierorts bestehenden Gesellschaft für Kohlenberg
bau und Brikettesfabrikation ist in diesen Tagen das Urtheil
zweiter Instanz rechtskräftig geworden Danach haben die be
klagten ,Gründer an den Kläger ein jeder 17666,66 M nebst
5 pCt Verzugszinsen zu zahlen Ferner ist die Widerklage
der Beklagten abgewiesen worden und werden die Kosten des
Rechtsstreites diesen aufgelegt

Geisteskranker Der am 22 ds Mts aus der
Provinzial Irren Anstalt in Altscherbitz entwichene Gei

steskranke frühere Brandstifter Wiencke ist in der Mon
tagsnacht in Cröllwitz festgenommen und am 24 d Ms
der gedachten Anstalt wieder eingeliefert worden

Entwichen, In der Nacht zum 24 ds Mts
ist aus hiesiger Strafanstalt ein Sträfling entwichen
welcher bereits zum zweiten Male ausbricht

Ein Schwindlers treibt gegenwärtig wieder sein
Unwesen Derselbe knüpft mit alleinstehenden Frauen
Liebes Verhältnisse an und verspricht ihnen die Heirath
ehe es aber zu dieser kommt verschwindet er mit allem
was er sich von den Geprellten erschwindelt hat Er
nennt sich August F auch H und giebt an Monteur zu
sein Derselbe soll auch Gehsimmittel zum Härten des
Stahles bieten und dadurch bereits mehrere Schmiede
meister um 20 reip 30 M welche tls Anzahlung ge
macht worden sind betrogen haben

Un glücksfall Als gestern Vormittag der Dienstknecht
G aus Schlettcm in der Schweelerei Neukirchen Grudekoaks
laden wollte gerieth eines der Pferde in eine mit heißem Koaks
angefüllte Grube Das Thier konnte zwar sofort wieder aus
der Grube herausgezogen werden dagegen fiel nunmehr der
Knecht in dieselbe hinein und eililt ehe man ihn aus der ge
fährlichen Situation befreien konnte erhebliche Brandnunden
an der linken Seite des Oberköpers sowie an einem Arme und
Beine In der Braunkohlengrub Coustantin bei Langen
dorf verunglückte am Montag der Grubenarbeiter Schweige
aus Obergreisluu indem er beim Streckcnbau von einer Par
thie herabstürzender Kohle getroffen wurde und eine Auskugel
uug des rechten Oberschenkels erlitt

Ueber unsere Ferienkolonisten
geht uns nachfolgendes Schreiben zu

Güntersberge 21 Juli Wie schon berichtet wurde
gelangten 26 Knaben unter sicherer Führung Sonntag den 8
Juli in dem saon oft genannten idyll ch gelegenen Harzstädt
chen Güntersberge nach achtstündiger Fahrt wohlbehalten an
Die inuntere Stimmung der kleinen Reisenden erreichte den
Höhepunkt als sie nach einem herzlichen Empfange der stets
freundlichen und gefälligen Wirthslente endlich vor dampfenden
Schüsscln und Tellern saßen und nun vollauf Gelegenheit fan
den ihren äußerst lebhaften Appetit nach Herzenslust befriedi
gen zu können Nach dem Abendbrote konnte noch ein Spa
ziergang nach dem nahegelegenen Mühlberge unternommen
werden anf dessen schönstem Aussichtspunkte die Ernstlanbe,
vor mehreren Jahren auf Veranlassung d s Bürgermeisters
Deike von den Güntersbergern zu Ehren des Herrn Professors
Kohlschütter erbaut einen angenehmen Ruheplatz bot Neu
gierig lugten tief unten im l ebllchen Selkethale die rochen Zie
geldächer der einzelnen Gehöfte zwischen dem Blätterschmucke
stattlicher Bnnmgruopen he vor aber das Willkommen des
srischzrün n Waloes galt jedenfalls zuerst einem alten Bekann
ten der jetzt dos achte Mal seine dreiwöchentlichen Sommer
ferien als Leiter einer Halle schen Ferienkolonie hier zu verle
ben hat Änmnthig Thal Du iüimergrüner Hain Mein
Herz beg ükt euch wieder auf das Beste Die auch von
den Kolonisten mit empfundene poetische Stimmung welche
schießiich durch den Kesang des Liedes Goldne Abendsonne
wie bist du so schön passenden Ausdruck fand sollte leider
infolge des mehrere Tage dauernden Regenwetters eine wesent
liche Nbschwächung erfahren

Hatte sich doch bei dem anhaltenden Regen und dem rauhen
Brockenstriche die Temperatur derartig abgekühlt daß das

Reaumür sche Thermometer an wei Tagen morgens gegen sechs
Uhr nur noch 3 Grad über Null zeigte nnd man sich dazu
verstehen mußte tagsüber meist Him e zu bleiben und abends
die Stube heizen u lassen mureiwillige Stubenarrest
war zwar nicht i den mm für unsere der Erholung
sehr bedürftigen Sommern r vorgesehen aber die Lange
weile ist während dieirr Zeit bei denselben auch nicht einge
kehrt Der geräumige Eanl eignete sich zur Ausführung
gymnastischer Uebungen aus di i von Halle mitgebrachten Bü
chern wurden interessante Geschichten vo gelesen oder seitens
des Lehrers auch wohl miinntcr eiue schriftliche Aufgabe ge
stellt und selbst an den ungünstigsten Tagen waren kleine Aus
flüge wie wiederholt nach der eine halbe Stunde entfernten
Milchstation Friedrichshöhe zu ermöglichen Glücklicherweise

haben wir seit dem 13 Juli zum Marichiren sehr geeignetes theil
weis sogarrechtsreuudliches Weltergehabt während es im Lande
wie die Härzer tagen oft genug Gewitter und Regen gegeben
haben soll Unterdiesen Umständen erfreuten uns die meisten unse
rer Kolonisten schon zu Anfang der dritten Ferienwoche durch
ein viel gesunderes Aussehen zu manche Jungen sind soweit
vorgeschritten daß sie als besonders rationelle Sommerfrischler
wills Gott mit rothen Wangen und einigen Pfunden Ueber
fracht nach Halle zurückkehren werden Das Rezept welches
unseren Pfleglingen nahrdaste Kost und das Umherinmmeln in
erfrischender Berg und Waldlust vorschreibt haben edelgesinnte
Hallenser Bürger denen es nicht an offenen Herzen und Hän
den gefehlt auch in diesem Jahr wieder in opferwilliger Weife
verordnet wofür denselben ein Wort des wärmsten Dankes ge
bührt Kommenden Sonnabend den 28 Juli erfolgt die Rück
fahrt über Thale mit dem Zuge welcher gegen 5 Uhr nach
mittags in Halle eintrifft Will sich vielleicht dieser oder jener
Gönner von der Trefflichkeit des erwähnten Rezeptes überzeu
gen so würde es sich empfehlen die zurückkehrende muntere
Kinderschaar am Bahnhöfe in Augenschein zu nehmen oder sich
den darauffolgenden Sonntag morgens 7 Uhr in der Klinik zur
ärztlichen Untersuchung der Kolonisten eiufinden zu wollen

A Kummer

Aus dem Leserkreise
Ans Giebichenstein empfingen wir folgende Zuschrift

Das nahe bevorstehende Mitteldeutsche Bundesschützen
fest erstreckt sich durch die Lage bezw Nähe des Fest
platzes nicht nur direkt mit a f unseren Ort sondern es
bietet derselbe durch freundliches Entgegenkommen seiner
Bürgerschaft vielen Festgästcn gleichfalls ein passendes
Heim Hieraus aber folgert sich von selbst das gleiche
Interesse daran wie unsere städtischen Nachbarn insofern
zu bethätigen als wir in der Ausschmückung unserer
Häufer und Straßen es ihnen möglichst gleich thun wollen

Es bedarf wohl kaum dieses Hinweises den lokalen
Patriotismus zu wecken um für die Tage des Festes auch
unserem Orte ein entsprechendes Gewand anzulegen

Standesamt Halle a S Meldung vom 24 Juli
Aufgeboten Der Tischler Max Cajetan Scholtz Meckel

straße 4 und Christiane Louise Pallas Hagenstr 7
Geboren Dem Locomotivheizer FriedrichFredersdorf IS

Karl Friedrich Willy Wuchererstr 16 Dem Kunst und
Handelsgärtner Friedrich Gadau 1 T Helene Martha Stein
Weg 29 Dem Vietualienhändler Wilhelm Hinsche 1 T Hen

riette Martha Graseweg 17 Dem Handarbeiter Louis
Schmidt 1 S Fritz Robert alter Markt 30 Dem Zimmer
mann Wilhelm Reichart 1 S Ernst Friedrich Willy Canenaer
weg 2 Dem Schuhmachermstr Friedrich Engert 1 S Emil
Franz Otto Brunoswarte 12 Dem Zimmermann Karl
Hund 1 T Martha Bertha Mühlberg 1 Dem Drechsler
Leopold Werkmeister 1 S Leopold Willy alter Markt 36
Dem Hilfsbremfer Wilhelm Schinkel 1 T Anna Frieda
Schmiedstr 15 Dem Musiker Andreas Kuhndt 1 S Karl
August Max Bruuo Lndwigstr 8 Dem Bäckermstr Otto
Holzhausen 1 T Auguste Hanna Mühlgraben 2 r Dem
Handarbeiter Louis Elfte 1 S Hugo Alfred Königl Eutb
Jnstitnt

Gestorben Der Vietualienhändler Friedrich Barch 38 I
7 M Klinik Die Conditor Wittwe Karoline Gcotjan geb
Neumann 73 I 6 M 6 T Langestr 25 Des Briefträger
Otto Kitzing T Emma 1 I 10 M 18 T Mansfelderstr 43

Des Handarbeiter Karl Saal S Gustav Adolf 6 M 22
T Graseweg 13 Des Buchhalter Albiu Enders S Hans
Albin 3 M 21 T Taubeustr 11 Des Schuhmachermeister
Adolf Hildebrand T Wally 1 I 6 M 4 T Oberglaucha 311

Die Wildprethändler Wittwe Friederike König geb Stüb
ner 79 I 1 M 13 T Forsterstr 34
Standesamt Gielnchenstein Meldung vom 24 Juli

Geboren Dem Fabrikarbeiter I F Rennert 1 S Trist
straße 34

Gestorben Des Photographen O Thiimler T 8 M Burg
straße 12a Des Bäckermstr R Zlchammer T 5 M 12 T
Witiekindstr 6 1 uuehel T 3 M 2 T Auguststr 57

Standesamt Trotha Meldungen vom 14 21 Juli
Aufgeboten Der Bergmann Gottlieb Friedrich Kirchhof

Gutenberg und Anna Alwine Klara Werner Seeben
Geboren Dem Böttcher Wendel Binz 1 T Trotha

Dem Arbeiter Gustav Pfeiffer 1 S Trotha Dem Böttcher
Louis Eckstein 1 S Trotha Dem Arbeiter Karl Sommer
latte 1 S Trotha Dem Glasermstr Otto Schmid 1 T
Trotha Dem Arbeiter Wilhelm Bernstein 1 S Trotha
Dem Bahnarbeiter Albert Berger 1 S Trotha Dem Mau
rer Hermann Heimann 1 S Trotha

Gestorben Des Arbeiter Gustav Pfeiffer S 2 T Trotha
Des Arbeiter Karl Sommerlatte S 7 L td Trotha

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung jDem Kreisbranddirektor Klempner

meister Ludwig zu Erfurt ist der Königliche Kronenorden vier
ter Klasse verliehen worden

Die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen lverliehenen
nichtpreußischen Jnsignien ist ertheilt worden und zwar der
Commandeur Jnsignien zweiter Klasse des herzoglich anhalti
schen Hausordens Albrechts des Bären dem Maior von Pe
tersdorfk im Anhaltischen Infanterieregiment Nr 93 der Rit
ter Jnsiguien erster Klasse desselben Ordens dem Hauptmann
von Härtung im Anhaltischen Infanterieregiment Nr 93 dem
Hauptmann von Graevenitz in demselben Regiment demHaupt
mann von Stnckrad im 1 Magdeburgischen Infanterieregiment
Nr 26 der R tier Jnsignien zweiter Klasse desselben Ordens
dem Premier Lieutenant von Brauchitsch im NnbalUschen In
fanterieregiment Nr 93 und dem Seeond Lieutenant von
Mellenthin in demselben Regiment der silbernen Medaille des
selben Ordens dem Feldwebel Rietz im Anhaltischen Infante
rieregiment Nr 93

Calbe a S 22 Juli Lutherbilder Die mit so
großem Erfolge in Calbe a S und Schöningen aufgeführten
lebenden Lniherbilder werden am 29 31 Juli und 5 August
Abends 7 Uhr im goldenen Saal des mansfelder Grafen
schlosses ebeuialls aufgeführt Zu den bekannten acht Bil
dern hat der Dichter Herr Pastor Storch hierseldst noch zwei
neue hinzugefügt die für Mansield ganz besonderen Werth
haben Mit des Knaben Martin Luther Eintritt in die Schule
zu Mansfeld beginnt das Fesüpiet und mit Marthin Luther s
letztem Besuch aus Schloß Mansield schließt es Luther wird
im letzten Bilde mit seinen Freunden Jonas nnd Melcmchthon
von dem ritterlichen Grafen Älbrecht VU feierlich eingeholt und
von Gräfin Anna mit ihren Söhnen Hans Vollra And Wolf
herzlich empfangen Ans dem weiten Schloßhof sammelt sich
die mansfelder Bürgerschaft die Schulkinder singen Luther s
Lied Verleih uns Frieden gnädiglich während Luther Worte
des Friedens und Segens über das damals entzweite Grafen
haus und über die schwer heimgesuchte Grafschaft spricht Die
gesanglichen Chöre haben Vereine aus Mansfeld und Groß
Oerner übernommen die Dichtung wird von Herrn Dr Topp
Leimbach gesprochen Der Festraum überragt von schattigen
Bäumen faßt rund 600 Personen Die Eintrittskarten sind
zu 3 2 1 25 0 75 und 0 50 Mk zu haben Die Plakate sind
mit einer herrlichen Ansicht des mansfelder Schlosses von 1532
versehen die von Herrn Maler Wollschläger Torgau gemalt und
in Zinkätzung ausgeführt worden

Halberstadt 24 Juli Verhaftung In der ver
gangenen Nacht hat die Polizei einen Mann verhaftet der
einen Patz und zwei Sparkassenbücher der Magdeburger Spar
kasse welche auf den Namen Büchsenmacher Heider lauten
sowie vier Tausendmarkscheine und eine ansehnliche Summe in
Staatspapieren und mkgdeburgec Stadtanleihe bei sich trug

Staßfurt 23 Juli Eine seltsame Rache In
einem Lokal mit Damenbediennng betrug sich gestern ein an
getrunkener Gast nachdem Feierabend geboten so ungebührlich
daß er ans dem Lokal verwiesen werden mußte Aus Wuth
hängte er nun die Hausthür aus warf sie auf die Straße und
zertrümmerte das Treppengeländer Ernüchtert wird er sich
wegen Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung zu verant
worten haben

Staßfurt 24 Juli Unheimlicher Schllafge
nosse Gestern Abend hatte sich ein Obdachloser angeblich
Paul Schulz aus Berlin in ein Zimmer im Hotel Steinkopff
eingeschlichen Als der Zimmerherr der im Bette noch die
Zeitung las zufällig unter das Bett leuchtete bemerkte er zu
seinem nicht geringen Schrecken den unheimlichen Schlafgenossen
Aus dem Bette springen den inzwischen hervorgekrochenen Sch
an die Kehle packen und ihn in eine Ecke niederdrücken war
das Werk eines Augenblicks für den zum Glück stärkeren Rei
senden Dann ertönte fein lauter Hülferuf Als bald darauf
die Polizeipatrouille erschien schleifte der Mann den Eindring
ling noch bis zur schon verriegelten Thür und lieferte den sau
beren Patron ab Derselbe will dort Arbeit gesucht haben
und erklärte schließlich die ganze Geschichte nur für Spaß Bei
der Leibesuntersuchung fand man verschiedene Holzstückchen die
bequem als Knebel in den Mund gesteckt werden konnten

Aus dem Thüringer Walde Grausiges Wetter
Selbst alte Leute können sich nicht erinnern jemals so anhal
tend grausiges Wetter zur Zeit der Heuernte erlebt zuhaben
Nur ein geringer Bruchtheil des eingeernteten Heues kann mit

gut bezeichnet werden Endlich ist jetzt Aussicht auf Witte
rungswechsel vorhanden so daß der Hoffnung Raum zu geben
ist daß das noch auf dem Halm stehende Futter gut eingebracht
wird und die Hackfrüchte und das Getreide nicht mehr unter
der Nässe leiden Erd und Heidelbeeren giebt s Heuer bei uns
in reicher Menge nur läßt des anhaltenden Regens wegen

der Geschmack zu wünichen übrig Die Höhen Luftkurorte
wie Schmücke Stutenhaus Schmiedefeld Stützerfeld 2c sind
schwächer als sonst besucht Die Wirthe jammern über das
grausige Wetter



Läbau den 2t Juli Ein rasches Ende Hai am
Sonntag ein jugendliches Leben im benachbarten Ebersbach
gefunden In athemlosem Lauf langte auf dem Bahnhof ein
21 jähriges Mädchen aus Georgswalde in Böhmen an Das
Mädchen mit Namen Haas wollte mit dem Frühzug nach
Ostrik fahren um dort einer Hochzeit beizuwohnen der betref
fende Zug war indessen eben zum Bahnhof hinaus Keuchend
setzte sich die Haase im Vestibül auf eine Bank und sah betrübt
dem Zuge nach Da befiel sie ein schweres Unwohlsein so daß
auch Andere auf die Arme aufmerksam wurden Der Bahn
hofswächter nahm sich der Erkrankten die nach Hause verlangte
thatkräftig an Er besorgte einen Handwagen lud die Kranke
auf denselben und wollte sie so nach Georgswalde fahren
Unterwegs in der Nähe der Grenze sah sich der mitleidige
Mann nach der Kranken um Sie war in sich zusammenge
sunken und ganz still er hatte nur noch eine Leiche auf dem
Wagen

Handel und Werkehr
Die Zähl der in Folge der Einführung des neuen Alkoholi

sirungSverwhrens erforderlichen neuen Gewichts Thermo
Alkohylometer ist so groß daß die Fertigstellung derselben
sich bis zum 1 Oktober dem festgesetzten Anfangstermin nicht
mehr ermöglichen läßt Auch nach dem 1 Oktober würde die
Einführung des neuen SMoholisirungsverfahrens noch eine
Verzögerung erleiden wenn dieselbe dnvon abhängig gemacht
Würde daß zuvor sümmtli e Stenerstellen und Gewerbetrei

bende mit den neuen Instrumenten ausgerüstet sein müßten
Da nun aber gegenüber den über das jetzige für die Abfer
tigung von Branntwein vorgeschriebene Verfahren laut ge
wordenen häufigen Beschwerden eine möglichst baldige Ein
führung der neuen Gewichts Thermo Alkoholometer erwünscht
ist w hat der vreußische Finanzminister angeordnet daß vor
läufig nur die Steuerstellea und soweit die steuerlichen Ab
fertigungen an den Gewerbsanstalten dies erforderlich machen
auch die ambulanten Abfertigungsbeamten mit den neuen In
strumenten auszurüsten und die letzteren zu verpflichten sind
so lange den Gewerbetreibenden die Beschaffung der neuen In
strumente nicht möglich ist die amtlichm Therma Alkoholo
meter behufs Alkoholosiruug des Branntweins bei den Ab
fertigungen in den Gewerbsanstalten stets mit sich zu führen
Auch hat der Finanzminister die Vrovmzialsteuerdirektoren
angewiesen von einer Beschaffung der neuen Instrumente
für die Gewerbetreibenden durch die Steuerverwaltung wie
sie ursprünglich beabsichtigt war absehen und die Gewerbe
treibenden davon in Kenntniß setzen zu lassen daß sie nun
mehr selbst zu einer thunlichst baldigen Beschaffung der zur
Alkoholosirung des Branntweins nach dem neuen Verfahren
erforderlichen Instrumente verpflichtet feien

Bayerische Vereinbank 4 pEt Pfandbriefe Die
nächste Ziehung findet am 1 August statt Gegen den Cours
verlust von ca 2 pCt bei der Ausloosung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 7 Pf pro 100 Mark

Geschäfts Neberficht
der städtischen Sparkasse zu Halle a S für das II Quartal 1888

Monat

ii M
Ma

un

Einzahlungen

689484
793307

36853
356493

395072
416050

Rückzahlungen

Mk Pf

757260
666962

345969
330629

412360
510304

Mithin mehr
Einzahlungen Rückzahlungen

Mk Pf Mk Pf

Das Guthaben
der Sparer belief

sich daher auf

Mk Pf

Pfennig Sparkasse
Sparmarken

a 10 Pf
würd verkauft

48
66

96
87

90
62

126344

22560
25863

71

69
36

67 776

17288
94254

46 12292321 19 2000 304
11303042 22 3100 297

12314831 88 3100 224
11328905 58 3000 205

12297593 78 3600 334
11234651 53 2800 280

Sparkarten

g,1Mk würd
i Zhl genom

BEVmiWtes
Ueber die in Hamburg erfolgte Verhaftung desDr Ca lotta geht dem Berl Tgbl von diesem selbst fol

gendes Telegramm zu
Hamburg 24 Juli 5 Uhr 30 Min Nachm

Verehrliche Redaktion Wie ich höre ist auch in Ihr ge
schätztes Blalt die falsche Nachricht von meiner Verhaftung
übergegangen Ich bitte Sie, in Rücksicht auf diejenigen Ihrer
Leser welche mich persönlich und die welche mich dem Namen
nach kennen folgende kurze korrekce Darstellung des Thatbe
standes gütigst aufnehmen zu wollen Von einer Verhaftung
war weder in meinem Hoiel noch sonstwo die Rede Ich
folgte der Aufforderung der Polizeibehörde mich bei derselben
anzufinden dort wurde ich nach meinen Papieren gefragt und
da ich weder Paß noch sonstige Legitimation bei mir trug
zurückgehalten und zu Verhör genommen weil man in Ham
burg auf einen gewissen Beek aus Mexiko einen Schwindler
fahndete der sich neben acht oder zehn anderen Namen auch
mein Pseudonym beigelegt Nachdem telegraphisch mein Na
tionale festgestellt und meine Identität zweifelsohne nachge
wiesen war die Angelegenheit erledigt Sowohl die Angabe
in den Telegrammen der Frankfurter Magdeburger und Köl
nischen Zeitung daß der Grund meiner Verhaftung politisch
gewesen sei wie die romantische Entsühruugs und Scheinehe
Historie anderer Zeitungen ist falsch Die sinnlosen Anschuldi
gungen verschiedener Blätter welche aller Logik und Vernunft
vor Allem aber den Thatsachen Hohn sprechen verdienen wohl
kaum eine Widerlegung

Hamburger Hok Dr S Ehrenberg Carlotta
Die Hamburger Nachrichten welchen wir die betreffende

Mittheilung entnahmen s Hauptblatt heutiger Nummer werden
jedenfalls nicht verfehlen über dieses seltsame Quiproguo Auf
klärung zu bringen

Mit Bezugnahme auf die Kuratelsverfügungüber Herrn Josef Edler v Schroll jun in Wien welcher wie
man sich erinnern wird das frühere Modell Bertha Rother
zum War führen wollte theilt derselbe in einem Cireular dem
Berl Tgbl mit daß er die von den Tagesblättern gebrachten
Besprechungen seiner Angelegenheit als theils übertrieben
theils als ganz unrichtig bezeichnen müsse Es sei ihm bei
der Mannigfaltigkeit der über ihn veröffentlichten Berichte nicht
möglich sich derzeit auf eine Widerlegung derselben einzulassen
vom Auslande zurückgekehrt habe er sofort gegen die über ihn
verhängte Kuratel Beschwerde eingelegt und werde er nicht er
mangeln die Entscheidungen der höheren Gerichte sammt Grün

den zur öffentlichen Kenntniß zu bringen Diese würden die
über ihn ausgestreuten ihn schwer kränkenden Gerüchte wider
legen

Ueber d en g emeldete nP ostdiebstahlin Ra witsch
wird der Pos Ztg aus Rawitsch vom 22 Juli gemeldet Mit
Blitzesschnelle verbreitete sich gestern Vormittag hier die Nach
richt daß in der vorangegangenen Nacht das hiesige Postamt
um die Summe von 40000 Mark bestohlen worden sei Der
Diebstahl scheint mittelst Nachschlüssels und zwar in der Zeit
verübt worden zu sein wählend welcher ein Ober und ein
Unterbeamter zur Beförderung der Poststücke nach dem Lahn
hos gefahren waren und nur ein Unterbeamter in den Dienst
räumen anwesend war Der Dieb nabm nur das leichte trans
portable Gold Papiergeld und einige Werthstücke mit sich wäh
rend er die für die hiesige Militärbehörde eingegangenen drei
Tönnchen mit Silbergeld unberührt ließ Die drei in der
Nacht anwesend gewesenen Beamten wurden sofort einem Ver
hör unterzogen welches nichts Wesentliches zur Ermittelung
des Diebstahls ergab und dann in Untersuchungshaft genom
men Mit dem Mittagszuge traf der Staatsanwalt Dr Kux
aus Lissa und ein Beamter der kaiserlichen Ober Postdirektion
in Posen welche auf Ermittelung des Diebes und die Wieder
erlangung des Geldes 12C0 Mk Belohnung ausgesetzt hat hier
ein um die weitere Untersuchung fortzusetzen auf deren End
resultat man hier ganz außerordentlich ge pamu ist

Ueber ein Liebesdrama das sich gestern Morgen zu
getragen wird folgendes berichtet Ein junger Pole Sohn ei
nes in der Musikwelt bekannten Professors m Warschau lebte
seit einiger Zeil in Berlin um sich mit dem Studium der Mu
sik zu beschäftigen In einem Hause der Friedrichstraße hatte
er eine Ehambregarnie Wohnung inne und knüpfte mit seiner
Wirthin oder wie andere Angaben lauten mit deren Tochter
ein Verhältniß an In der letzten Zeit glaubte die Dame Ur
sache zu haben über Vernachlässigung seitens ihres Geliebten
zu klagen und es soll zwischen den Beiden zu lebhaften Scenen
gekommen fein In dem von Eifersucht gequälten Weibe reifte
der Entschluß ihm und sich das Leben zu nehmen und diesen
führte sie heute früh aus Gegen 5 Uhr Morgens erwachte der
junge Mann ans dem Schlafe in Folge eines knackenden Ge
räusches das er dicht an seinem Ohre vernommen Gleichzei
tig verspürte er an seinem Kopfe ein Gefühl der Wärme und
als er hinfaßte fühlte er Blut an seiner Hand Sich umblickend
gewahrte er seine Geliebte die sich eben eine Kugel in die Herz
gegend jagte Er besaß noch die Kraft ihr den Revolver zu
entreißen und Lärm zu machen die herbeieilenden Hausbewoh

ner sorgten für die Ueberführung beider Schwerverletzten nach
der königlichen chirurgisch Klinik Dori wurde kx stellt
daß der junge Mann eine Schußwunde in d r rechten Schläfe
die Dame eine gleiche unterhalb des Herzens erlitten hatte
Beide Kugeln sind noch nicht entfernt worden

Wegen Zweikamps mit tödtlichen Waffen wurde
am 21 d M vor der Ferienstrafkammer des Landgerichts zu
Marburg verhandelt Derselbe war am 11 Februar d I in
Bid Marbach zwischen den Studenten Ernfi Winnenberg aus
Langenscheid in Westfalen und Friedrich Tierfch aus Leipzig
ausgekochten worden und waren außer diesen beiden Duellan
ten auch noch der Wirth dessen Lokal zu dem Zweikampf be
nutzt worden war wegen Vergehens aus s 205 des Reichs
Strafgeietzbuches unter Anklage gestellt Nach Lage des Falles
ließ der Gerichtshof Milde walten und vernrtheilte beide Duel
lanten zu der gesetzlichen Mindeststrafe von je 3 Monaten Fest
ungshaft während der wegen Beihilfe augeklagte Gastwirth
mit 4 Wochen Festungshaft davonkam

Letzte telegraphische Nachrichten
Petersburg den 23 Juli Direktes Telegr des Hall

Tgbl Das Journal de St Petersbourg bemerkt an
läßlich der Abreise Kaiser Wilhelms Wenn Kaiser
Wilhelm durch den Besuch von dem Wunsche beseelt
war derartige vertrauensvolle Beziehungen herzustel
len welche der Freundschaft beider Reiche zu statte
kommen und das Vertrauen aus den Frieden Europas
befestigen so habe er dies Ziel für lange Jahre voll
kommen erreicht Das Journal bezweifelt nicht das
alle Mächte dieser neuen bedeutungsvollen Bürgschaft
für die Erhaltung des Friedens beistimmen werden

Kronstadt 24 Juli Se Majestät der Kaiser Wilhelm
der Kaiser Alexander und die Kaiserin sowie die übrigen Groß
fürsten wurden an Bord der Hohenzollern von dem Prinzen
Heinrich empfangen welcher der Kaiserin ein Bouqnet über
reichte Nach eingehender Besichtigung des Schiffes begaben
sich die Allerhöchsten Herrschaften auf das Banzerschiff Baden
und besichtigten dasselbe ebenfalls in allen Theilen Es erfolgte
sodann eine Umfahrt um das ganze deutsche Geschwader wel
ches in Paradestcllung lag mit den Matrosen in den Raaen
welche die Allerhöchsten Herrschaften mit Hurrahs begrüßten
während die Musikcorps die russische Nationalhymne intonirten
Nach Rückkehr auf die Hohenzollern fand das Dejeuner statt
nach welchem sich Kaiser Wilhelm und Prinz Heinrich von den
russischen Majestäten und den übrigen Mitgliedern der kaiser
lichen Familie aufs Allerherzlichste verabschiedeten Die russi
schen Herrschaften begaben sich dann an Bord der Alexandria
zurück während Kaiser Wilhelm die Kommandobrücke bestieg
worauf die Hohenzollern die Anker lichtete Die ganze russi
sche Flotte sowie sämmtliche Forts gaben Salutschüsse vom
User her erscholl tausendfaches Hurrah Se Majestät der Kai
ser Wilhelm winkte fortwährend der abdampfenden Alexandria
nach die russischen Herrschaften erwiderten unausgesetzt die
Abschiedsgrüße

Kroustadt 24 Juli Das deutsche Geschwader lichtete um
3ZU, Nachm die Anker und dampfte unter donnerndem Salut der
russischen Flotte und aller Forts ab Nachdem Se Majestät
der Kaiser Wilhelm von dem Kaiser Alexander der Kaiserin
und den Großfürsten welche an dem Dejeuner auf der Hohen
zollern theilnahmen herzlichen Abschied genommen hatte ging
auch diese um 4Vz Uhr in See Es erfolgte abermaliger Sa
lut der russischen Flotte welche in Paradestellung lag und
von welcher die preußische Nationalhymne ertönte Zahlreiche
Brivatdampfer gaben der Hohenzollern unter fortwährenden
Hurrahrufen das Geleite

Petersburg 24 Juli Soeben ist ein Theil des Kaiser
lichen Gefolges Per Bahn nach Berlin zurückgereist Der Bot
schafter von Schweinitz sowie Graf Pourtales begeben sich
wieder auf Urlaub

London 24 Juli Das Unterhaus hat die Bill betreffend
die Einsetzung einer Kommission zur Untersuchung der im Pro
zesse O Donnells gegen die Times gegen Parnell und Ge
nossen vorgebrachten Anschuldigungen ohne besondere Abstimm

ung angenommen

Wetterbericht des HaKe schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 26 Juli

Mit weiterer Wärmezunahme und laugsamer
Aufklärung ist beständige heitere Witterung zu
erwarten welche jedoch vorübergehend durch
Gewitter unterbrochen werden dürfte
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incl 2 Kissen Berl Elle 35 Pfg
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Halle a/S Gr Ulrich ftr S

Gebr Sopha Restauratwns Tlsche Stühle
verk sehr billig kl Klausstr 7 Z

Die auf der Freiheit in Bernburg i U
unter Nr S u belegenen Hauser
sollen mit oder ohne Hauscabel verkauft
oder vermiethet werben In einem dersel
ben befindet sich eine Bettfederreinigungs
maschine welche mit verkaust werden soll
Näheres durch den Besitzer Ar Itim

in Eutritzsch bei Leipzig

Obere
Leipzig ers 44 v Lsodts Nähe des

Bahnhofs

Bestellungen in Conditoreiwaaren werden pünktlich ausgeführt

Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel

Das Grundstück Neue Promenade 10
u gr Brau Haus gaffe S ist zu verkaufen
Saal zu stillen Zwecken zu vermiethen

IkqMtear kMÄ
Von dem Verlag verschiedener Fach

zeitschristen werden tüchtige Anuoncen
Acqusiteure gegen hohe Provision
gesucht Gefl Offerten unter
1k Zi AI an die Cemral Annonceu Ex
pedition 00N Ii MWUÄV Ä5 A
Frankfurt a M

MB ÄÄM welche Sonn
9 tag 39 Juli

von 8 11 Uhr Vormittag während der
Schützenfest Mufstellnng arbeiten wollen
werden gesua t im Restaurant

Aetien Bierbranerei am Rohplatz
Mrbeitsbnrsche gesucht Harz 1
1 ordentl Aufwartung sofort gesucht

Anhalterstratze 7 I

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

große Ulrichstraße 4

Auf einem Rittergute in Thüringen
wird zum I Oktober eine Wirthschafte
gesucht welche in der feinen Küche Molke
rei und Federviehzucht Nähen und Plätten
erfahren ist Gefällige Offerten beliebe man
mit Gehaltsansprüchen und Zeugnißabschrif
ten postlagernd niederzulegen unter 15
Langensalza

1 Wohnung halbe Etage z I Oct zu
beziehen Hermannstrasze 4

mit Wohnung
auf Wunsch

mit Niederlage p I Octobr zu vermiethen
Geiststratze ZG

Zum 1 October er beziehbar ist
Leipzigerstrahe die II für
420 Mk zum Abvermiethen geeignet Nä
heres daselbst beim Herrn Rentier Nv

II Etage von 9 11 Uhr Vorm

Eine Wohnung Preis AOO Mark
sowie eine solche zu 4SS Mk Albrecht
stratze tS zu vermiethen u pr 1 Okt

zu beziehen k i
Weidsnplan Z ist eine kleine Woh

nung für einzelne Damen oder für ein
älteres Ehepaar mit Gartenbenutzung zum
1 Oktober zu vermiethen

Herrschaft Wohnung 650 Mk zu
vermiethen Vlnmenthalstr 1

Halbe Etage sofort oder später zu be
ziehen Manch ais ch eMirch e S

Die herrsch eingericht III Etage
ist zum i Oe er in dem Neubau
Martinsberg zu vermiethen 5 Zim
n groszer Baleon nach dem Garten
Preis SV M Näheres bei dem
Hausmann daselbst

Die Volksküche
befindet sich BtMNoswKVts Ms Dts
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichmd
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden könne

i stnd nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Ms BsNwM z K bW WslNWHe



empfiehlt zu billigem Preise

var Leimte I
SS Grosse Ulrichstraße SS

Bezirk des Königl Eifenbahn
Betriebskmtes

Wittenberge Leipzig
Die Entleerung der auf dem Bahnhöfe

zu Halle befindlichen Dünger Müll und
Aschengruben einschließlich Abfuhr so vie
die Abfuhr des zur Ablagerung kommenden
Viehdüngers und Kehrichts soll vom I Ok
tober d Js ab vergeben werden

Die Bedingungen können in dem Geschäfts
zimmer der unterzeichneten Bauinspektion ein
gesehen werden und sind auch gegen Ein
zahlung von 40 Psg von derselben zu be
ziehen

Angebote sind unter Benutzung des An
geborformulars portofrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Entleerung von Dünger
c Gruben

bis zum August d Js
BormittagsIV Uhr

an uns einzusenden
Zufchlagsfrist 2 Wochen
Halle a S den 2l/Juli 1888

Königliche Eisenbahn BaninspeetionI
Cöthen Leipzig

nction
Am Freitag den S7 d M voul

Bormittsgs S Uhr an kommen iml
Gasthofe zum Nöderberge in Giebi
cheusteiu in einer Concurssache bestimmt
zur Versteigerung

Zl großes Waarenregal Dezimal
waage I Petroleumapparat Seife
leere Flasche und Fässer sowie
bis gesammteu Bestände eines Ä a
ermlwaareugcschäfts
Halle a S den SS Juli 1888

Gerichtsvollzieher

Restaurant u Cass

Nars a vvr
Inhaber

Die HrüSlin N des mit meinem Restaurant verbundenen

nebst großer zugfreier Colonade erlaube ich mir hierdurch ergcbenst anzuzeigen

des vorzüglichen

Glas 13 Pfg sowie des hochfeinen

Glas SV Pfg Alleinvertretung für
Halle a S

l vowiiiikNer Mii
Gräher u Weißbier

keickwlttz IMMck VittsZ MeM ksrts
k

empfiehlt zu billigem Preise

MM STNUlM
SS Große Ulrichstraße SÄ

Lohnender Verdienst
für Kolporteure

Hansirer c
Zum XI Mitteldeutschen Bundes

schießen
SZZ ke l r mit InschriftZur Erinnerung an das XI Mitteldeutsche Bmidesschießen

vom S9 /7 S 8 1883 in Halle a S
Proben nebst Preis versendet gratis

Wi kMvZ Leipzig Gohlis

n8el8cklö88ctien suf äsr Kabenin8kl
Direkte Dampfschiffverbindung

Donnerstag den ZK Juli

L M Cvon der Dölauer Bergkapelle

Anfang Nachm 4 Uhr Entree IS PfgIllumination des amen Lokales
ff Biere Gewählte Speisekarte

Vtrvu
Donnerstag den 2 Juli

Abends 8 Uhr

Auktion
Freitag den S7 Juli er Vorm

II Uhr versteigere ich in der V rla
Zwischen Concurssache im Auftrage

des Concursverwalters Herrn
im Gafthofe zum Nöderberge in Gie
bichenstein

I großen Ladentisch mit eichener
Platte I Schreibpult I Balken
u I Tafelwaage I Glaskasten n
eine große Parthie Ci arretten

Gerichtsvollzieher

Große Auclwn
Wegen Aufgabe des Ge

schäfts und Wegzug
versteigere ich meistbietend gegen gleich baare
Bezahlung Donnerstag den ZG d Mts
Bormittags 1 bis IS Uhr u Nach
mittags von 3 Uhr an sowie an dem da
rauffolgenden Tage Freitag Nachmit
tags von I Uhr an

Kl Smöverg 4
kasoiiiüMnk
stellen Badewanne Schleifstein
Cylinder Glocken Deeimalwaage
Wetterfahne Dachfenster Kano
nenofen Grabdenkmal Garten
spritze große Palme verschiedenes
Handwerkszeug Laden Einrichtung

und wch verschiede ne an dere Sachen
T MAM

geeicht vereid Taxator

S Im lZ M A tck
aus sehr gute II Hypothek gesucht
Offerten unter A N 4Z4S an ZlK

Halle a S erbet

Inhaber AvIkvZiv
gegenüber dem Haupteingange znm Schützenfestplatz

Mvrosvopo

deMsrwKNt t r
VowpkUlso

empfiehlt

TttG NUhSkNNDK
Kleiuschmiede guervor

neben der Forelle

Pfeifen Cigarreuspitzen
empfiehlt billigst

Lei pzigerstr 4

O
G

s

Wiederholung
der mrt so vielem Beifall aufgenom
menen Benefiz Vorstellung des welt

berühmten Natur Clown

Wlis hlWjjMckz
Freitag den S7 Juli Ab 8 Uhr
Zum letzten Male Das Rosenfest

oder Die Freischützen Große
Ballet Pantomime

Sonnabend den S8 Juli
Kachmittags 4 Uhr

Auf vielseitiges Verlangen
ZZxti i V xPjt Iii iAmit vorzüg

lich gewähltem Programm
Kinder zu ermäßigtem Preise

Abends 8 Uhr

zum Benefiz
für die Geschwister Frl Martha und
Avele Hsrrrn Max Ernst und Adolf

Schumaun

Victoria Theater
Donnerstag den SS Juli 1888

Preeiofa
Schauspiel mit Gesang in 4 Ak n

Mmüien Nachrichttn
Die Geburt eines gesunden Mädchens

zeigen hocherfreut an

Halle a S am 24 Juli 1888
und Fran

geb IRiii

m 23 c Nts starb xlötsliok rmä rm
srvartst inoln tlrsursr Oatts rrrissr lieber
Vater Lolm IZruäer 3llli vi z örsolm uvä
LodvsgAsr äer Xanfmavu

im volleväetev 42 I öksn alirs
Um stills iiöiluadms kitten
Halls a 8

Viv tsilvvruävn Mtvrklivltviiell

Niv 15svr IZKNiiK N
t JEEhrend des Umzuges mehrere Fensters V

in der B rnburgerstraße zu vermiethen Adrl
unter L 4 besorgt die Exped d Bl

OSSTS STSSTSSSÄ
iick K rM r tl

S ri ÄvZ tl Ws ijiv IK
offeriren

LöelMÄeke
prachtvoll große Früchte

V Zum Feste offeriren

kr IkslmiM iiZvW
k t a Mm

j und bitten um rechtzeitige
Bestellungen

Amt Bnndesschietzcn
i 7 L

Während der Dauer des Bundes
schießens wird eine Stube mit S oder
4 Betten Nähe des Festplatzes zu
miethen gesucht Adressen

Bier Büffet Festhalle

Zum MmSesWetzen MMwährend des Umzuges ein zweifenstriges Durch die uns so reichlich bewiesene Theil
Zimmer in der GeiMraße 1 Etage zu nähme bei der Beerdigung des Restaura
vermiethen Adressen unter k li an die tenr M Kv 1 v meines so früh dahin ge

cvnExped d Bl erbeten5 ASSI tzimue

7 litMiitM KM IM 8
schiedenen geliebten Mannes der meinen Kin
dern stets ein liebender sorgender Vater ge
wesen ist fühlen wir uns veranlaßt allen
Idenen auf das herzlichste zu danken die in

so reicher Fülle seinen Sarg mit Blumen
schmückten und Dank allen seinen Freunden

Ei h ch, ch P b d i
besondere dem Herrn PredigerMbends 8 Uhr ein I für seine theilnehmenden Worte die uns ver

estballe stattfindet wom die aeehrten Schützenbrüder mit Damen sowie die hochverehrte Bürgerschaft von mögen werden den schweren Verlust zu er
aani eraebenst einlade Die ölste hierzu eireulirt zu r ge fl Unterzeichnung tragen

G 8 N W W d SS J msL ich all Sch tz b Üd m Dame s d a ch Nich schütz sp M P VZZ

U h r ch di ch r h z ndMZ WN ehrten Leser empfehlen
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann

Spedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends i Halle
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